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LOGIK ZWISCHEN 
MATHEMATIK UND 
PHILOSOPHIE
28. bis 30. April 2017, Göttingen

Die Tagung Logik zwischen Mathematik und Philosophie – Zur Geschichte des 
Grundlagenbegriffs und seiner Erforscher ist eine interdisziplinär angelegte Tagung, 
die Studierende und Erforschende der Logik, Mathematik, Philosophie, Informatik, 
Linguistik und Wissenschaftsgeschichte zusammenbringt und den wissenschaftlichen 
Austausch zur Grundlagenforschung verschiedener Disziplinen anhand der Beispiele 
Mathematik und Philosophie fördern soll.

Das Thema 
Haben die Mathematik und die Philosophie 
eine gemeinsame Grundlage?

Was soll Grundlagenforschung im 
Allgemeinen und im Besonderen leisten?

Welche Rollen spielen die Mengenlehre 
und die Logik bei einer Grundlegung der 
Mathematik?

Welche Bedeutung kommt berühmten 
Göttinger Grundlagenforschern zu?

Ist Logik eine Schnittstelle für Mathematik, 
Philosophie, Linguistik und Informatik? 
Wie entwickelte sich die Logik als 
Schnittstelle?

Die Vortragenden 
Reinhard Kahle, Lissabon

Benedikt Löwe, Amsterdam/Hamburg

Hannes Leitgeb, München

Ulrich Majer, Göttingen

Felix Mühlhölzer, Göttingen

Volker Peckhaus, Paderborn

Peter Schroeder-Heister, Tübingen

Christian Thiel, Erlangen

Anmeldung unter 
http://lmp2017.weebly.com  
und E-Mail lmp.goettingen@gmail.com

Organisation  
Svenja Brand, Karsten Engel, Robert Paßmann




